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Wegweisende Beschilderung für den Freizeitradverkehr 
                                   kSachverhalt 
 
Sachstandsbericht über die wegweisende Beschilderung des Freizeitradverkehrs des 
landesweiten Radverkehrskonzeptes und des Kreisradverkehrskonzeptes Segeberg auf dem 
Gebiet der Stadt Norderstedt. 
 
Auf Basis der vorgenannten Radverkehrskonzepte wurde in Zusammenarbeit mit dem Kreis 
Segeberg und dem Büro Lebensraum Zukunft aus Eckernförde ein Teilnetz mit regionaler 
bzw. überregionaler Bedeutung auf dem Gebiet der Stadt Norderstedt festgelegt, welches in 
der sogenannten Klartextbeschilderung die Routen ausweist. 
 
In das Zielkataster konnten die jeweiligen Stadtteile der Stadt Norderstedt aufgenommen 
werden, so dass neben der regionalen und überregionalen Zielangabe auch die 
Stadteilbezeichnungen im Freizeitverkehr deutlich werden. Die Beschilderung wurde im 
August 2008 im Wesentlichen abgeschlossen. Das beschilderte Netz ist in der Anlage 1 in 
blau dargestellt. 
 
Da nicht alle Zielvorstellungen der Stadt Norderstedt berücksichtigt werden konnten (siehe 
Anlage 1, rote Darstellung), sind weitere Ergänzungen der Beschilderung im übergeordneten 
Netz erforderlich. Derzeit strebt die Verwaltung in einem Beteiligungsverfahren mit dem Kreis 
Pinneberg an, die in Nord-Süd-Richtung verlaufende Lücke auf dem westlichen Stadtgebiet 
von der Waldstraße durch die Garstedter Feldmark über das Ohmoor an die weiterführenden 
Routen auf Hamburger Stadtgebiet in das Kreisradverkehrskonzept Pinneberg zu integrieren 
(siehe Anlage 1, grüne Darstellung). 
 
Um den Qualitäts- und Sicherheitskriterien zu entsprechen, wird angestrebt, auf dem 
historisch gewachsenen „Ohmoor-Verbindungsweg“ eine Oberflächenverbesserung 
vorzunehmen, die es Mobilitätseingeschränkten und Radwanderern in zumutbarer Weise 
erlaubt, dieses landschaftlich reizvolle Gebiet zu durchqueren. Diesbezüglich wurde Kontakt 
mit der Unteren Naturschutzbehörde aufgenommen und eine FFH-Vorprüfung eingeleitet. 
 
Die gesicherte Querung der B 432 im Bereich Nordportbogen hängt derzeit noch von der 
Umsetzung der Neubaumaßnahme zwischen Gärtnerstraße und Nordportbogen ab. Die 
Grunderwerbsverhandlungen sind erneut aufgenommen worden. 
 
Weitere Einzelheiten werden in einer Beschlussvorlage zur Entscheidung vorgelegt, wenn 
die entscheidungsrelevanten Kriterien ausreichend bekannt sind. 
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Die Hauptverbindung zwischen Glashütte und Harksheide konnte nicht für eine 
Beschilderung in derzeitiger Lage und Qualität vorgesehen werden. 
Grunderwerbsverhandlungen und deren Ergebnisse werden demnächst den Gremien zur 
Entscheidung vorgelegt. 
 
Durch die Beschilderung des Kreises sind ca. 32 km Freizeitradrouten ausgeschildert die 
neben den Fern- und Freizeitzielen (Stadtpark, Tangstedter Forst, Rantzauer Forst etc.) 
auch die Stadtteile untereinander verbinden. 
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Anlagen: 
1 farbiger Plan je Fraktion 
 
 
 


